
KARTEN
HAUSEIGENER VORVERKAUF 
TAGESKASSE Montag – Freitag 10 - 13 / 14 - 18 Uhr
TELEFON 0251.400 19
E-MAIL tickets@wolfgang-borchert-theater.de
ONLINE www.wolfgang-borchert-theater.de 

PREISE Einzelverkauf [inkl. Platzreservierung]     Reihe 1–4       Reihe 5–7     Reihe 8–10

Abendkasse
Eintritt 33,00 € 29,00 €  26,00 €
Ermäßigt 23,00 € 19,00 €  15,00 €

Hauseigener Vorverkauf [+ Online]
Eintritt 32,00 €  28,00 € 25,00 € 
Ermäßigt 22,00 €  18,00 € 14,00 € 

Premieren
Eintritt 40,00 €  36,00 € 33,00 € 
Ermäßigt 30,00 € 27,00 € 25,00 €

Vorstellungen im WBT_FOYER                  Freie Platzwahl
Eintritt 25,00 € Hauseigener  VVK: 24,00 €
Ermäßigt 15,00 € Hauseigener  VVK: 14,00 €
Matineen / Kostproben etc.                             Einlasskarten zu 1 € Systemgebühr

SEPTEMBER

OKTOBER

02. Premiere A Putsch 20:00 
DONNERSTAG

03.  Premiere B Putsch     TAG DER DT. EINHEIT  18:00
FREITAG

04. Putsch 20:00 
SAMSTAG

05.  Einführung Putsch  17:00
SONNTAG
  Putsch  18:00
07. Heimsuchung 20:00 
DIENSTAG

08. Heimsuchung 20:00 
MITTWOCH

09.  Girls & Boys 20:00 
DONNERSTAG

10. Kalter weißer Mann 20:00 
FREITAG

11. Kalter weißer Mann 20:00 
SAMSTAG

12.  Kalter weißer Mann  18:00 
SONNTAG

14. Manhattan Project DEA 20:00 
DIENSTAG

15. Manhattan Project DEA 20:00 
MITTWOCH

16. Die Verwandlung 20:00 
DONNERSTAG

17. Achtsam Morden 20:00 
FREITAG

18. Achtsam Morden 20:00 
SAMSTAG

19. Achtsam Morden  18:00
SONNTAG

21. Herzfaden 20:00 
DIENSTAG

22. Herzfaden 20:00 
MITTWOCH

23.  All das Schöne 20:00 
DONNERSTAG

24.  Der Teufel und die Diva 20:00 
FREITAG

25.  Der Teufel und die Diva 20:00 
SAMSTAG

26. Das Philosophische Café  
SONNTAG Die dunkle Seite der Sprache  11:00
 All das Schöne   18:00
28. Eingeschlossene Gesellschaft UA 20:00 
DIENSTAG

29. Eingeschlossene Gesellschaft UA 20:00 
MITTWOCH

30.  Putsch 20:00 
DONNERSTAG

31. Putsch 20:00 
FREITAG
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Alle Preise verstehen sich inklusive Systemgebühr. Ermäßigte Preise für Studierende, SchülerInnen, 
Auszubildende, Arbeitslose, sozial Betreute, Schwerbehinderte [mind. 60 %] und Bundesfreiwillige. 
Studierende mit dem Kultursemesterticket der Universität Münster, der Fachhochschule Münster, der 
Katholischen Hochschule sowie der Kunstakademie erhalten gegen Vorlage eines amtlichen Lichtbild-
ausweises freien Eintritt in allen regulären Vorstellungen (ohne Gastspiele, Premieren und Sonderver-
anstaltungen) solange das Kontingent reicht. Ab 30 Min. vor Vorstellungsbeginn werden zudem noch 
verfügbare Restkarten freigegeben. Gegen Vorlage einer Ehrenamtskarte gewähren wir 10 % Ermäßi-
gung auf eine Karte. Der VVK beginnt 6 Wochen vor dem jeweiligen Monat.

Jetzt bequem 
einen Beratungs-

termin online 
buchen:

Wir haben die Brille, 
die zu dir passt.

07. Kostprobe Heimsuchung   11:00 
SONNTAG

13. Premiere A Heimsuchung 20:00 
SAMSTAG

14.  Einführung Heimsuchung  17:00 
SONNTAG

Premiere B Heimsuchung  18:00 
16. Achtsam Morden 20:00
DIENSTAG

17.  Achtsam Morden 20:00 
MITTWOCH

18. Achtsam Morden 20:00 
DONNERSTAG

19.  Achtsam Morden 20:00 
FREITAG

20.  Der Teufel und die Diva 20:00 
SAMSTAG

21. Der Teufel und die Diva  18:00 
SONNTAG

23. All das Schöne 20:00 
DIENSTAG

24. Der Trafi kant 20:00 
MITTWOCH

25.  Terror 20:00 
DONNERSTAG

26.  Eingeschlossene Gesellschaft UA 20:00 
FREITAG

27.  Eingeschlossene Gesellschaft UA 20:00 
SAMSTAG

28.  Kostprobe Putsch  11:00 
SONNTAG
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Liebe Theaterbegeisterte, 

die Luft brennt… In dieser Spielzeit 2025/26 stehen 
wir «Zwischen Geistern und Flammen» – zwi-
schen dem, was nicht vergeht – und dem, 
was plötzlich auffl  ammt. Unsere Geschichten 
handeln von Erinnerungen, die uns nicht los-
lassen, und vom Aufbegehren, das neues Den-
ken entfacht.  Feuer wärmt und zerstört. Geister 
schrecken und inspirieren. Zwischen diesen Extremen 
erzählen wir vom Menschlichen und Übermenschlichen, vom Immer-
gleichen und der Hoffnung auf Veränderung. Und wer mit uns noch 
weiterdenken will, ist herzlich eingeladen: zu unseren Gesprächsrun-
den im Foyer – beim Politischen und beim Philosophischen Café. Mit 
zwei neuen Stücken starten wir in den Herbst und mit jeweils zwei Pre-
mierenterminen! Alle Details fi nden Sie in diesem Leporello, weiteres 
auf unserer Website und im Spielzeitheft.

Wir freuen uns auf eine beGEISTERnde Spielzeit mit Ihnen!

Herzlichst
Ihre Tanja Weidner

NAH, EXKLUSIV UND 

PERSÖNLICH – DEIN 

ABO! SICHER DIR EIN PREMI-

EREN -ABO UND SPARE 15%! 

ODER HOL DIR EIN 3- ODER 

7-MAL-ABO UND WÄHL DEINE 

VORSTELLUNGEN AUS!

Jetzt Freude 
schenken –

   Gutscheine 
ab 20 €



DIE DUNKLE SEITE DER SPRACHE. 
Das Philosophische Café geht in die neue Spielzeit - ein Vor-
mittag voller spannender Gedanken und lebendiger Dis-
kussionen richtet den Blick auf die Dunkle Seite der 
Sprache. Sebastian Laukötter diskutiert mit dem 
Autoren- team Tim Henning, Nikola Kom-

pa, Christian Nimtz und dem 
Publikum darüber, wie Wor-
te ausgrenzen, abwerten und 
manipulieren können. Wie immer 

ist das Philosophische Café offen für alle, die 
sich mit grundlegenden Fragen unserer Zeit be-

schäftigen möchten.
Mit Tim Henning, Nikola Kompa, Sebastian Laukötter, Christian Nimtz

Termin Sonntag 26. Oktober 2025, 11 Uhr

DAS PHILOSOPHISCHE CAFÉ

IVANA LANGMAJER, JÜRGEN LORENZEN, MEINHARD ZANGER,
 ROSANA CLEVE UND FLORIAN BENDER in EINGESCHLOSSENE GESELLSCHAFT

wieder im programm!

HEIMSUCHUNG. 
Von Jenny Erpenbeck. Bühnenfassung von Tanja Weidner 
Ein Haus am See vor den Toren Berlins, ein wahres Idyll, wird Zeuge 
eines Jahrhunderts dahinrasender Transformationen. Kaiserreich, 
Weltkrieg, Wiederaufbau und Wendezeit. Menschen werden gebo-
ren, leben, verblassen. Idealisten und Karrieristen, Patriarchen und 
Freidenkerinnen, Soldaten, Auswanderer und Heimkehrer. In zwölf 
miteinander verwobenen Lebensgeschichten erzählt der Ort über 
die Sehnsucht der Menschen nach einem Ort des Friedens, über un-
überwindbare Grenzen, über die Liebe, den Tod – und der Suche nach 
Heimat. Ein Kaleidoskop der conditio humana, erzählt mit poetischer 
Wucht von Nobelpreisanwärterin Jenny Erpenbeck.
INSZENIERUNG_BÜHNE_KOSTÜME Tanja Weidner  VIDEOart Tobias 
Bieseke BESETZUNG Florian Bender, Rosana Cleve, Gregor Eckert, Katharina 
Hannappel, Markus Hennes, Niclas Kunder, Ivana Langmajer, Carolin Wirth

Premieren Samstag/Sonntag, 13.+14. September 2025

PUTSCH. ANLEITUNG ZUR ZERSTÖRUNG
EINER DEMOKRATIE
Von Alistair Beaton / Dietmar Jacobs
Klara ist scharfzüngig, klug – und gefährlich. Als ihre erfolgreiche TV-
Show wegen eines Ausrutschers abgesetzt wird, scheint alles vorbei. 
Doch Klara gibt nicht auf. Mit Wut, Charme und Gespür für Wirkung 
entfacht sie eine Bewegung, die das System ins Wanken bringt. Aus 
persönlicher Abrechnung wird eine politische Lawine. Die Grenzen 
zwischen Satire und Ernst, Show und Aktivismus, links und rechts 
verschwimmen - ein Stück über Medienmacht, Manipulation und den 
schmalen Grat zwischen Witz und Wut.
INSZENIERUNG Meinhard Zanger  BÜHNE_KOSTÜME Tom Grasshof  
BESETZUNG Florian Bender, Lara Berenike Dabbous, Gregor Eckert, Katharina 
Hannappel, Niclas Kunder, Ivana Langmajer, Bernd Reheuser 

Premieren Donnerstag/Freitag, 02.+03. Oktober 2025

Redaktion & Fotos Laura Ritter, Tanja Weidner [V.i.S.d.P.]    Layout & Satz Kitty Heider

WOLFGANG BORCHERT 
THEATER AM HAFEN
Am Mittelhafen 10 
48155 Münster

HAUSEIGENER VORVERKAUF 
TAGESKASSE Montag – Freitag 10 - 13 / 14 - 18 Uhr
TELEFON 0251.400 19
E-MAIL tickets@wolfgang-borchert-theater.de
ONLINE www.wolfgang-borchert-theater.de

PREMIEREN

REPERTOIRE

ACHTSAM MORDEN.
von Karsten Dusse. Fassung von Bernd Schmidt
INSZENIERUNG Weidner  BÜHNE_KOSTÜME Wolf 
BESETZUNG Bender, Eckert, Langmajer

Bis zur Perfektion ausgearbeitet 
– ein Vergnügen anzusehen. [Die Glocke]

ALL DAS SCHÖNE. 
von Duncan Macmillan mit Jonny Donahoe. 
Deutsch von Corinna Brocher
INSZENIERUNG Kratzert  BÜHNE_KOSTÜM König  BESETZUNG Bender 

Wirklich bewegend! [Westfalium]

DER TEUFEL UND DIE DIVA.
von Fred Breinersdorfer und Katja Röder. 
Mit Musik von Hildegard Knef
INSZENIERUNG_BÜHNE_KOSTÜME Guarro  MUSIKALISCHE LEITUNG Rave 
LIGHTDESIGN Summonte  BESETZUNG Kunder, Langmajer, Rave

Mitreißend und teufl isch gut! [Westfalium]

DER TRAFIKANT.
von Robert Seethaler
INSZENIERUNG Weidner  BÜHNE_KOSTÜME Bleidorn  
BESETZUNG Bender, Cleve, Eckert, Hannappel, Kunder, Langmajer, Lorenzen

Am Puls der Zeit. [Westfälische Nachrichten] 

DIE VERWANDLUNG.
von Franz Kafka. Fassung von Monika Hess-Zanger
INSZENIERUNG Hess-Zanger  BÜHNE_KOSTÜM König  BESETZUNG Bender

Hinreißend komisch. [Westfälische Nachrichten]

EINGESCHLOSSENE GESELLSCHAFT.
von Jan Weiler. Uraufführung
INSZENIERUNG Weidner  BÜHNE_KOSTÜME Wolf  BESETZUNG Bender, Cleve, 
Eckert, Hannappel, Kunder, Langmajer, Lorenzen, Zanger

… ein echter Brüller. [Westfälische Nachrichten]

GIRLS & BOYS.
von Dennis Kelly. Deutsch von John Birke
INSZENIERUNG Hojas  BÜHNE_KOSTÜM König  BESETZUNG Langmajer

Ein konzentriertes, geistvolles Monodrama 
mit einer glänzenden Schauspielerin. Absolut 
sehenswert! [WDR Scala]

HERZFADEN.
von Thomas Hettche. Fassung von Meinhard Zanger
INSZENIERUNG_BÜHNE Zanger  KOSTÜME Scaramella-Hedwig  
MUSIKALISCHE_LEITUNG Rave  
BESETZUNG Bender, Cleve, Hannappel, Hojas, Kunder, Rave

Wunderbar inszeniert und großartig vom 
Ensemble gespielt. Sehenswert! [Westfalium]

KALTER WEISSER MANN.
von Dietmar Jacobs/Moritz Netenjakob 
INSZENIERUNG Krauledat  BÜHNE_KOSTÜME König  BESETZUNG Bender, 
Eckert, Hannappel, Kunder, Langmajer, Oestreich 

Hält uns den Spiegel vor und mahnt zur Toleranz. 
Großer Applaus. [Westfälische Nachrichten]

MANHATTAN PROJECT.
von Stefano Massini. Deutsch von Sabine Heymann.
Deutsche Erstaufführung
INSZENIERUNG_BÜHNE Gabriel  KOSTÜME Marienfeld  VIDEOART van Putten 
BESETZUNG Bender, Cleve, Hannappel, Kunder, Langmajer

Trifft den Nerv unserer Zeit. Ein Erlebnis!
[Westfalium] 

TERROR.
von Ferdinand von Schirach
INSZENIERUNG Zanger  BÜHNE_KOSTÜME Petrovic  BESETZUNG Bender, 
Eckert, Hannappel, Mainka, Hess-Zanger, Langmajer

Wichtig in Zeiten, in denen rechtsradikale Kräfte 
nach simplen Lösungen suchen.
[Westfälische Nachrichten]
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